
I nte lligen) - Vlatt
zur La ibacher Z e i t u n g .

^ > . 69. Winstag den 9 J u n i 18^6.

Vermischte Vcrlnutllarungcn.
Z. 827. ( ! ) Nr. 10l?.

E d i c t .

Das t'. k. Bezirksgericht Nadmannsdorf ^macht
dekanitt ! Es liabe auf Ansuchen der Vorstehnng der
Filialkllche St . Andrä «u :>ietschit,ch, in die Reafsu-
mirung der mit dießgerichUichcm Bescheide vom l8.
Jul i «843, Z. l 6 l ö . bewilligte,', sodann aber sistir«
!m ex^culiven Feilbietung des, dem Johann Pristou
Kehörigen, dcr HerrschaN Veldes zut, Urb. Nr 780
dienstfrei,, auf 87 st. '20 kr. executive qeschälzlcn
Ueberlandsgrundes l»»H Uolir-Hu^« , wegen, der Filial-
kiicbe S t . A»dlä zu Retschitsch ans dem gnichtli^
chen Vergleiche vom 30, August »8^,2, Z. 20l9, schul-
diger 50 sl. «'. z. <:, gewilligct, und zu deren Vorn^h^
me die 3 Tagsatzungen aus den 23. Ju l i , aus den21>.
August und auf dcn 24. Seplcmber, jedesmal um
9 Uhr sllil) im Orte der Realicac mit dem Beisätze
angeordnet, daß dieselbe bei der ersten uod zweilen
Tagsatzlmg nnr um ren Scha^niigswerll) oder dar-
über, bei dcr dritten Tagsayung ^»cr auch unter dem
Schäyungwcrthc hintangegcoen werden wird.

Das Schätzung!.'prl)t0coU, der Grundduchsr^
tract und die üiatatiousbedmgmsse tonnen hieramls
eingesehen werden.

K. K. Bezilksgericht Radmannödorf am ltt.
April l646.

Z. 828. ( l ) Nr. 1202.
E d i c t .

Von dem k. t. Ae^iltsgerlchle Nadmannsdorf
wild dckl.lNlr gflnacht: Man yabe über Allsuchen der
Ursul., Thvmanil'schen Erden, durch Herrn Dr. .Nla-
sius (^rodacl), die ^ielilitalion der, dem verstorbenen
Johann Wrutz gehörig gewesenen, von Anton Ko.-
lvschetz im Execmlouöwcge eist^ndcnen, aus 467 st.
qtschä'lzlcn Rcaliiaien, alö: des Hauses Nr. U zu
^teinoüchl und dcr beiden Waldanchette, ^oos»'^r.
35 am Sagdtlgc und lloos - Nr. 55 in Dernouz,
wegen, von dem Elsteher nicht zugehaltenen ilicita.
lionsbedingnissen dewilligel, und zur Vornahme dc^
selben in loco Steinbüchl die Tagsa^ung aus den l t t .
Jul i l. I . , von 9 bis l2 Uhr sluh, mic dem ^eisa«
tze angeordnet, das; die genannten illealiiaten um je.
den Me^stbot hiluangegcben werden.

Die i!i<ilalion5dcoina.n>sse, der Grundbuchscr»
tralt und das ^chäyung5plvl0loU können hielauns

»Mingesehen werden.
^ ? ' K. K. Aejilksgericht Radmannsdorf am 2(j.

April 1846.

3. 83^. ( l ) Nr. 1442.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte des Herzogthums (Äolt.
schee wird hiemic allgemein bekannt gcnlachl: Es sey
über Ansuchen des Iusepl) Pcrz von Mulerdorf, wi-
der dcn Ioftph Pctschc'schcn Xierlafi von Al i lag,
resp. dessen Kurator Michael Lackner, ,»l-l. ^20 fi.
<-.. s. c, in die ereculwc Veräußerung der, zu dem
besagen Verlasie gedör,gen, m Alllag zub (>. ^)ir.
38 u. Rect. Rr. <ili2 liegenden, dem Herzogtdume
l^ottschre dil'nstbarcn, aus 780 si, geschahen l»8 Ur-
barhube samint Wol^n - «<nd Wirthschasisaedaudcn
und cincr dabei befindlichen Schmiede gcwilliget,
u»d zu deren Vorl,ahme die Taglahrlen auf den 30.
Juni, 30. Juli und ^9. August »8^6, jedesmal um
lO Uhr Vormittags im Orte Alllag nnt dem Bei-
ŝ nc a.iqeordnrt worden, daß diese Realität erst bei
der drillen Kellbieilliigsi.'gsayn unter dem gen'chllich
erhobenen Schatzungswellhe weroe hiniangegeben
werden-

Gnllldbuchsextlact, Echä'tzungsproiocoll uod
Feilbietungsbedinglnsse können hiergenchis eingese-
hen und l)icoon Abschritten beheben werde'-',

Bczirtsgericht (^oilschce am 2^. Ma> l84l i .

iz. 84l). ( l ) Nr. l609^205.
K u n d m a ch u n q.

Von dem Bezirksgerichte Mnnkendors wird
biemit bekannt gemacht: Man babe den Tlwmas
Gaspcrlin, Hnbenbesl^cr von Klanz, übel gemachte
Anzeige und gepflogene Ergebung, wegen erwiesenen
Hanges zur Verschwendung, die 'kenvallung seines
Vermögens abzunehmen, idn als Verschwender zu
erklären, und ihm den Bruder Peter Gasprilin, Hu-
bcnblsitzer zu Mlaka, als Kurator auszustellen be-
funden, wornach sich Jedermann zu benehmen wis-
sen w»rd.

Bezirksgericht Munkendorf am 27. Mai »846.

^"83971<I" . ^r. ,3l7.l6k3
<5 i t a t l o „ .

Dem zu Nassovizh gebürtigen und seit 40 Iah-
rcn unbekannt wo abwclcndcn Lcbastian Kcrn wird
hiemit auf Ansuchen dessen Bruders, Lucas Kcrn,
bedeutet, cr habe binnen l Jahre, 6 Wochen und
3 Taqen encwedcr persönlich vor diesem Gerichte
zu erscheinen, oder dasselbe auf eine ande,e Art in
die Hcnniniß seines Lebens und Aufenlhaltes zu ie-
hen, widrigelis nach Ablauf dieser ^rist zu „iner
Todrscrtlarung und sohinigen Abhandlung seines
Vermögens gcschrincn werden wird

Bezirksgericht Münkcndoif dtn 8. Ma i l846.
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3 837. (1) Nr. l l « j 5 6 l .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Münkendorf wird
hiemi't bekannt gemacht: daß man über geschehene
Anzeige und gepflogene Erhebung den Simon St i rn
junior, Glundbesitzer zu Hometz, als Verschwender
zu erklären, idm die Vermögensverwallu-ig abzu-
nehmen, und ihm den ilucav Schescheg von Schmar»
za als Euraior zu bestelle:, befnnden babe.

Bezirksgericht Müntendorf am 24. Mai >8^tt.

Z . 838. ( l ) Nr. 6 1 9 M .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Münkendors wird be-
kannt gemacht: Es seyen in der Ereculionssache der
Ursula Kölscher von Stein, wider den Verlaß des
Johann Kölscher, wegen schuldiger 256 fl. 30 tr.
sammt Anhang, zur össcnNichen Zeiltmtung der, zu
Schmarza z»b E. ^tr. L l liegenden, der Kirchen-
gült Schmarza 5uk Urb. Nr. 4 dienstbaren Kaische
und Schmiede,in» reinen Werthe pr. 208 fl. l5 kr.
und ker Fährnisse pr. 6 fl. 36 kr., die Tagsahungcn
in loco der Realität auf den 2. u. 30. Jul i , dann
27. August d. I . , Vormittag von 9 big ,2 Uhr
mit dem Anhange angeordnet, daß die gcuanmen
Objccle nur bei der dritten Feilbictung auch unter
dem Vchätzungswerthe Hinlangegeben werden.

Das Schähungsplolocoll, der Grundbuchser.'
tract und die ilicilationsbcdingnisse liegen hielamls
zur Einsicht bcrelt.

Bezirksgericht Münkendors am 23. März l 846-

Z. 836. (l) Nr. l69«M9.
K u n d m a c h u n g .

Von dcm Bezirksgericht Münkcndorf wird
l,icmtt bekannt gemacht: "daß die zum Nachlasse des
Herrn Anton Schumi, gewesenen Localcaplans zu
Münkcndorfgehörigen Ei»,richcungs, Kleidungsstücke,
dann sonstiger Effecten am 23. Juni d. I . , Vormittag
von 9 bis l2 Uhr, und Nachmittag von 3 bis 6
Uhr, im Pfarrhofe zu Münkendorf zu Folg? Ersuch-
schreibciit'des hochlobl k. k. Stadt ^ u. krain. Landrech,
tcs vom 19. M a i d . I . , Z. ^426, öffentlich fcilgebo.
ten, und gegen bare Bezahlung dem Meistbietenden
übergeben werden.

Bezirksgericht Münkendorf am 4. Juni 1846.

Z. 84 ! . ( l ) Nr. »573M0.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Münkendorf wird
hicmit bekannt gemacht -. Es seyen zur Vornahme
der executiven Feilbietung der, dem Matthäus Stam-
zer gehörigen, zu Schmarza «u!, (̂ onsc. Nr. 35,
liegenden, der Psarrgült Stein "«l» Ncclif. Nr.
i^l5 dienstbaren Halbhube, und der ebendahin «ul,
Nects. Nr. 1l9, l36 und 144 zinsbaren Ueberlän-
der, im gerichtlich erhobenen Gcsammtwerthe pr.
^22 fi. 55 kr., die Tagsatzungen auf den 2. Jul i ,
30 Jul i und 27. August d. I . , jedeömal Vormit-
tag von 9 bis 12 Uhr in loco der Realitäten mit

dem Anhange angeordnet, daß selbe nur bei der
drillen Fellbielung auch unter dem Schätzungswer.
the hintangegeben werden. D^s Schätzungsprotocoll,
der Grnndbuchsertract und die Licilalionsbedingnisse
liegen hieramlS zur Einsicht bereit.

Bezirksgericht Münkendorf am 30. Ma i l84«.

Z. 844. ( l ) ^ Nr. l,73,
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der k t. Elaatsherr.
schaft Lil l ich wird bekannt grmacht: Es sey über An.
fuchen der Frau Johanna Sagorz von L i l ta i , in die
ereculivc Fcilbietung der, dem Anton Tschrrne von
Littai gehörigen, daselbst «ub Haus Älr. 35 gelegt-
nen, der Herrschaft Wcixelbtrg »uk Rect. Nr. 3 l3
zinsbarel,, auf »145 fl. (>. M geschätzten Hubreali-
tät, wege» aus dem w. a. Vergleiche ddo. l l . April
!845 schuldigen 548 sl. 37 kr. c. z. c. gewilliget,
und l)ie,,u I .Tagsatzungen, und zw.ir aus den 30.
Juni, auf den 30. Jul i und auf den 29. August l.
I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr mit dcm Bei-
sätze bestimmt worden, daß diese Hubrealilät nur bei
der drillen Fcilbielungsiagsatzung unter dem Schä-
tzungswcrihe hinlangegeben werden wird.

Hiezu wcrden Kauflustige mit dcm eingeladen,
daß 1U0 fi. (5. M . als Vadium der Üililations- tZom-
Mlffion zu erlegen seyn wird.

Das Schätzungsprotocvll, der Grundbuchser-
tract und die Licilalionsbedingnisse können täglich
während den Amlsstunden hieranns eingesehen weiden.

Bezirtsgelicht der k. k. Staalsherrschaft Sittich
am 30. April 1846.

Z. 853. (1) Nr. 405.
E d i c t .

AN« Jene, welche auf den Nachlaß des am
28. März l846 zu S t . Mart in bei rittay mit
Hinterlassung eines Testaments verstorbenen Reali-
täten» und Gutsbesitzers, Hrn. Mathias Raumkcr,
aus was immer für einem Rechtsgtunde eine For-
derung zu stellen haben, werden aufgefordert, ihre
Ansprüche bei der, auf den 27. Juni l, I . Vormit-
tags um 9 Uhr angeordneten Tagsatzung, bci Ver,
meidung der Folgen des §. 814 b. G. B., in der
hiesigen Gerichlska'nzlel anzumelden.

Bezirksgericht der k. k. Slaalshenschaft Sittich
am 10. Ma i 1846.

Z. 6!9. (2) Nr. ^77.
K u n d m a c h u n g .

Eine Hebamme wird für die Hauptge-
meinde Sagor im Bezirke Ponovitsch, gegen
jährl. Remunerätion pr. 20 fi., aufgenommen,
wofür die Bewerberinnen ihre mit dem D i -
plome und Sitten - Zeuqniß bellten Gesuche
bis 25. Juni d. I . hicramtö zu überreichen
haben.

K. K. Bezirtscommissüriat zu Warten-
bcrg am 26. Ma i !846.
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Samstag den 22. August 1846
elfolqt die G r s t e Z i e h n n g der von dem

k. k. priv. GroßhandlungshauscFFtt"«»»^ L5 HlaI ' iL in Wien garantirten großen

Realitäten- und Gold-Lotterie,
wobei durch die sehr namhafte Anzahl

von I8,85l> ŵA'en ^ . 7 " 5 0 0 , 0 0 l ) W. W.
Der Haupttreffer gewinnt die schönen nud einträglichen Güter

MYCZKOWCE, ZWIERZYN
u n d

BEREZNICA H Z M
i n G a l i z i e « , S a n o k e r K r e i s e , g e l e g e n ,

oder bare Ablösung H ^ F ^ f f ^ L V ^ ^ Gulden Wicn. Wien.

Zur Beachtung.
Nachdem a l l e gewöhnl ichen Lose zurst

am 22. August d. I
in der Vovziehl lNg, und dann, sie mögen in derselben einen der
R O N V Tre f fe r gemacht haben oder nicht, am 3 3 . J ä n n e r
k. I . wieder in der Hanptz iehung spielen, so kann es n u r i m
Interesse eines Jeden , der an dieser Lotterie Theil nehmen will,
l i egen , die Norz iehnng nicht znversänmen, und d selbe
eröffnet für jeden Thei lnehmer em reiches Feld der sichersten
Speculation; denn wer eme beliebige Anzahl Lose oder auch NNr e i n
gewöhnliches Los vor dem I I . Angnst kan f t , spielt damit
IN der Vorz iehnng auf sämmtliche K Q « O T r e f f e r ; gewinnt er
keinen dieser Treffer, so kann er seine Lose bis zur Hauptz iehnng
wieder verkaufen, und hat sohin i n der Vorzieht t t tg nnentgelt-

lich mitgespielt.
Dle weitern, sehr namhaften Vortheile dleser großen Lotterie beschreibt

der Spielplan.
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Aus5 Lose wird ein rothes Gratis - Gewinnst-Los unentgeltlich aufgegeben.
Abnehmer von 20 Voscn auf einmal erhalten zwei Gratis-Lose mil jicherem Gewinne
von ,0 ft. W W , und zwei G»ld-Prämien - 5!ose nnt sicherem Gewinne von zwei
Stück k. k. Ducaten in Golo oder ft. 22'/, W- W.

i!ose dieser Lotterie sind zu haben in Laibach beim gefer-
tigten Handelsmanne, der sich zugleich für den 15. Zum mit
Esttrhazy-Alllehcns-Losen zu duli^em Preise, und milder Asse-
curanz a 30 kr- pr. Stück für derlei Lose, gegen das/ den Bc-
sitzern bekannte öO ft. Unglück derselben, empfiehlt.

*Mofa. Mir. ti+utvcfoer.
2. 842 (2)

Echte Firniß - Farben
von verschiedenen Qualitäten und ill glositli oder
kleinen PliNlnen sind bei dem Hcfertigtr>! ; „ , (^c-
wölbe ocs Senninn.Gebäudes an der Ecl)l>l Allee
geg,tn sehr billige festgesetzte Preise täglich zu bekom-
men.

D a e5 mir dmcl) mehrjährigen L^ersuch endlich
gelungen ist, einen L^ck zu bcreiien, der meine lch
tcn Farben nicht nur im Freien, senden, auch in
geschlossenen Näumcn unverändert e lhä l l , weil bisher
die weißen, sowohl ron den hier erzeugten, als auch
selbst von andern ONlen bewogenen S i l b e r » c»der
P e r l ' F i r n i s i sa rb c n dem Uebel unleiwo»sen si»d,
daß sie an versperlen Orten i lnci i Glanz veilieren,
und in kurzer Zeit ganz gelb erscheinen; daher ich
mir um s» mehr schmeicheln dcns, daß das hoch'
v e ^ r t e Pub l imm Luibachs darauf bedacht sey, mich
wie bisher, mit geneigten Aufträgen beehren und
mir eine zahlreiche Abnahme verschaffen weide

Ansueicher, Lalbeü- und ^vlchb
Leinwand»Efzeuger.

Wo!)üunq zu verlassen.
I n dem Hause Nr. 23 am Con-

qrcßplalz ist für kommenden Mickacll
d. I . , eine Wohnung im ersten Glo-
cke , bestehend aus 4 Zimmern, einer
Alkove, Küche und dazu gehörigen
Behältnissen zu vergeben^
3. 635' s2)

A n z e i g e .
Der Gefertigte hat die Ehre

hicrnnt anzuzeigen, daß er alle (Gat-
tungen von Wollen-, Baumwollen-
und Seidenstoffen in beliebige lichte
und dunkle Farben zur Umfärbung

zu sehr billigen Preisen übernimmt.
3luch ist er qeaenwärtlg in dcr Lage,
Mittelst emcr neu errichteten engli-
schen Marmorir-Maschine die Scl -
dcn - und Baumwollcnzeugc elegant
zu marmoriren (wassern) und diesel-
ben auf Verlangen mit und ohne
Glanz zu apprctiren.

Gus tav S p e r l i n g ,
Schö». Färber am Celiqlesiplaye Nr. 23.

Littvarische Anzeige»,.
Z. 6^7. ( ' )

Bei VI0IC1IICI in Laibach
,s l ^ l , Na!>»>»'.

Anekdoten, ^yarakterzu-
ge und Begebenheiten aus

dem Leben Napoleons-
l l l ' I ' l 'NXf^^bl'U von <D. I^l)l-lt,23.

3 Tycile mit 1 Stahlstich.
Wien und pelzig i ^ ' i 6 , gcbundcu 2 f l . C. M .

Die
schrecklichen Folgen der Unma-
ßigkelt im Branntwcingemlsse.

Dargestellt in wahren, zur Beleh-
rung und Warnung gesammelten

Beispielen,
ncbst einer Vorlcks, „»Uer dem Ti te l :

Nie Vranntweinpeft
TLien >8/,6 geh. ,c>kr, C M ,


